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Auswirkungen auf das Klima:

1. Ausgangssituation

Energie-Challenge an Schulen

e Klimaschutz aktiv gestalten

¢ Umwelt- und Lebensqualitat nachhal-
tig sichern und verbessern

e Finanzpolitisch nachhaltig handeln

X Ja, positiv
[] Ja, negativ

[] Nein

Das am 15.09.2015 durch die Ratsversammlung beschlossene und am 18.06.2019 ak-
tualisierte Integrierte Klimaschutzkonzept enthalt im Bereich ,Gebadude - Energieeffizienz
und Nutzung Erneuerbarer Energien™ die MaBnahme , G/EE5 Energie-Challenge an Schu-
len®. Diese MaBnahme wurde in das Konzept aufgenommen, um schulischen Einrichtun-
gen einen monetaren Anreiz flr Energieeinsparungen und EffizienzmaBnahmen zu geben
mittels eines ,,noch zu definierenden Anreizprogramms". Bereits zuvor zwischen 1995
und 2004 lobte die Stadt Neumunster jahrliche Pramien flr erfolgreiche Einsparbemi-

hungen aus.

Die Abteilung Klima und Umweltqualitat konnte in den vergangenen Monaten verschiede-
ne Modelle priifen, Erfahrungen aus anderen Kommunen einholen, Gesprache mit auf
groBer dimensionierte Energieprojekte an Schulen spezialisierten Anbietern fiihren und
das Interesse der Neumiinsteraner Schulen abfragen.

Nach Abschluss dieser Projektvorbereitungen beabsichtigt die Stadtverwaltung nun, mit




Beginn des Schuljahres 2021/22 ein zunachst auf drei Jahre befristetes Energiesparpro-
jekt in einem frei finanzierten Modell an allen interessierten Schulen in Neumdinster
durchzufihren.

Ziel des Projekts ist es, die Neuminsteraner Schulen bei der Einsparung von Energie-
und Wasserverbrauchen begleitet durch einen fachkundigen und erfahrenen Dienstleister
zu unterstlitzen. Im Projektverlauf werden die Schulen sowohl bei technischen als auch
padagogischen MaBnahmen kompetent unterstiitzt. Neben den Schulleitungen engagie-
ren sich sogenannte Energiebeauftragte, i.d.R. eine Lehrperson pro Schule, und die
Hausmeister fir die Umsetzung energiesparender MaBBnahmen und wirken als Multiplika-
toren in die Schulgemeinde.

Das Projekt beinhaltet im Wesentlichen

e die Abstimmung mit den Schuleinrichtungen,

e begleitende Schulungen und padagogische Arbeit; dazu zahlen z. B. Vor-Ort-
Begehungen, Fortbildungen flir Hausmeister und Lehrende sowie Bildungsveranstal-
tungen in den Einrichtungen,

e die Bereitstellung eines Materialpools wie z. B. Energiemesskoffer,

e die Entwicklung von nicht- und minimalinvestiven technisch-baulichen EinsparmaB-
nahmen,

e die rechnerische Ermittlung der Energie- und Kosteneinsparungen; diese wird vom
Energiemanagement der Stadt Neumdinster Uberprift und ist die Grundlage zur Er-
mittlung der finanziellen Einsparbeteiligung (Bereinigungen sind durchzufiihren fir:
Witterung sowie wesentliche Nutzungs- oder bauliche Anderungen),

o die abschlieBende Pramierung der Schulen inkl. begleitender Offentlichkeitsarbeit.

Da die Stadtverwaltung nicht iber die personellen Kapazitaten verfligt, um die Anzahl
und Bandbreite der entstehenden Aufgaben abzudecken und den Schulen eine individuel-
le und effiziente Projektbegleitung zu ermdéglichen, ist die Hinzunahme externen Exper-
tise eine fir das Gelingen notwendige Voraussetzung.

2. Finanzierung

Anders als in vielen anderen Kommunen, die eigens flr derartige Energiesparprojekte
vorgesehene Fordermittel aus der Kommunalrichtlinie des Bundes einwerben, werden bei
dem fur NeumUnster favorisierten Modell sowohl die Pramien als auch samtliche
Kosten der externen Projektbegleitung durch einen Dienstleister aus den einge-
sparten Ressourcen bestritten. Hierzu wird in einer schriftlichen/vertraglichen Verein-
barung vorab die anteilige Aufteilung der finanziellen Einsparungen festgelegt. Konkret
sollen 35 % der erreichten Einsparungen als Verglitung an den externen Dienstleister
ausbezahlt werden, jeweils 30 % gehen an die Schulen zur freien Verfigung und in den
stadtischen Haushalt. Die librigen 5 % sollen als Préamien an die in zentraler Rolle mit-
wirkenden Hausmeister ausgezahlt werden.

Das vorgestellte sich refinanzierende Modell hat gegeniber einem Foérderprojekt den Vor-
teil, dass seitens der Stadt kein finanzieller Eigenanteil erforderlich ist. Zudem entsteht
bei der Abwicklung des Projekts ohne die Anforderungen eines Férdermittelgebers deut-
lich weniger Verwaltungsaufwand, was einen frihzeitigeren Projektstart ermdglicht.



3. Bewertung der Klimarelevanz

Die Klimarelevanz wird positiv bewertet. Das Anreizprogramm fihrt unmittelbar zu Ener-
gieeinsparungen in den Schulen und tragt mittelbar dazu bei, den Klimaschutzgedanken
bei Schilerinnen und Schiilern zu verankern.

Im Auftrage

Dr. Olaf Tauras Thorsten Kubiak
Oberblrgermeister Stadtbaurat
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	Ostatus
	Datum
	Nummer
	Zuständig
	Beratungsfolge
	SMC_BM_VOTEXT6
	Sachverhalt
	Anlage

